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Blick von der Georg- Schumann-Straße auf den neu
gestalteten Park an der Auferstehungskirche .
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der Bürgerverein Möckern/Wahren
freut sich Sie in der neuen Ausgabe
des „VIADUKT“ begrüßen zu dürfen.
Seit der Neuwahl des Vorstandes un‐
seres Bürgervereins im November
letzten Jahres hat sich viel getan. Der
Vorstand ist zum intensiven Aus‐
tausch zusammengekommen und hat
die Arbeit aufgenommen. Ein erstes
wichtiges Ergebnis dieser Arbeit hal‐
ten Sie gerade in Ihren Händen: Der
„VIADUKT“ erstrahlt in neuem Glanz!
Gemeinsam mit unserer neuen Grafi‐
kerin wurde die Optik der Zeitung
neugestaltet. Und auch am Inhalt
wurde gearbeitet: Unser neu gebilde‐
tes Redaktionsteam hat für Sie infor‐
mative Artikel zur Geschichte der
Stadtteile, aktuellen Baumaßnahmen
und anderen Neuigkeiten aus dem
Leipziger Nordwesten zusammenge‐
tragen. Außerdem wird sich in den
kommenden Ausgaben des „VIA‐
DUKT“ immer ein Mitglied des neuen
Vorstandes vorstellen. Diese Ausgabe
beginnt mit einer kurzen Vorstellung
unseres neuen Vorsitzenden. Seien Sie
gespannt, denn auch für die nächsten
Ausgaben planen wir neue Inhalte und

interessante Einblicke. Falls Sie zudem
noch nicht in unserem Bürgerbüro
(Georg-Schumann-Straße 294) gewesen
sind, lohnt sich jetzt ein Besuch, denn
wir haben umgeräumt!
Besonders freuen wir uns Ihnen unse‐
re Aufsteller zur Geschichte und
zur Stadtteilentwicklung von Möckern
undWahren vorOrt zeigen zu können.
Unser Büro hat Dienstags und Don‐
nerstags, jeweils von 10-15 Uhr, sowie
ab dieser Woche auch Montags, von
12-17 Uhr, für Sie geöffnet.
Für die kommenden Monate plant der
Verein außerdem auch sein 30-
jähriges Jubiläum und weitere span‐
nende Veranstaltungen, so es die Co‐
ronalage zulässt. Informationen hier‐
zu können Sie natürlich immer dem
„VIADUKT“ entnehmen, oder Sie be‐
suchen unsere neue Facebookseite.
Wir freuen uns Sie bei einer dieser Ge‐
legenheiten oder bei uns im Büro be‐
grüßen zu dürfen.
Bleiben Sie gesund und vor allem neu‐
gierig auf unsere nächste Ausgabe,

Ihr BürgervereinMöckern/Wahren
Text: Rick Ulbricht

„Geboren und aufgewachsen bin ich in
der Sächsischen Schweiz, bevor ich
Leipzig vor über 10 Jahren zu meiner
neuenHeimat gemacht habe.Hier habe
ich mein Studium absolviert, meine
Frau kennengelernt und auch geheira‐
tet. Seit vielen Jahren wohne ich im
LeipzigerNorden/Nordwesten und füh‐
le mich hier sehr wohl. Deshalb wollte
ich mich auch im Bürgerverein einbrin‐
gen, um selbst meinen Teil zum gemein‐
samen Miteinander beizutragen und
vielleicht auch etwas für die Stadtteile
zu bewegen. Seit November 2021 bin ich
Vorsitzender des Vereins.“

Liebe Leserinnen
und Leser,

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig

Kundenberater
Experte für wirksamen Rücklagen- und
Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer
Finanzdienstleistungen

Christian Würsig *

* Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut
Deutscher Schweizer Finanzdienstleistungen GmbH am
Main, nach § 3 Abs. 2 WpIG.

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.: 069 / 120 189-202
Mobil: 0171 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig

Es stellt sich vor:
RickUlbricht, Vorsitzender
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Und es wird wieder einmal gebaut in
Wahren. Diesmal wird die Linkelstra‐
ße zwischen Georg-Schumann-Straße
und Stahmelner Straße saniert. Gera‐
de für die Anwohnenden dürfte dies,
zunächst natürlich mit Baulärm, aber
zu einer Beruhigung insbesondere
nachts führen. Durch den ungleich‐
mäßigen Belag von Asphalt und Pflas‐
tersteinen und einer nicht-intakten
Decke der Straße kommt es zu einer
erheblichen Lärmemission in diesem
Bereich. Auch die Fußwege sind in ei‐
nem teilweise sehr schlechten Zu‐
stand. Diese werden ebenso erneuert
und in der gleichen Art und Weise wie

in der Stahmelner Straße mit Beton‐
platten und Mosaikpflaster instand
gesetzt. Auch die Neupflanzung von
acht Bäumen, es werden wieder Zier‐
kirschen sein, ist für die Steigerung
der Attraktivität vorgesehen.
Die bisher bestehende Fußgängerque‐
rung wird ebenfalls erneuert und et‐
was weiter in den Kreuzungsbereich
Linkel-/Stahmelner-/Friedrich-Bosse-
Straße gezogen.Weiterhin werden ein
Radschutzstreifen in Richtung Georg-
Schumann-Straße, sowie ein Rad‐
streifen von der Georg-Schumann-
Straße kommend neu markiert. Ins‐
besondere der Radstreifen, von der
Georg-Schumann-Straße kommend,
stieß auf kritische Hinweise in der
letzten Sitzung des Stadtbezirksbeira‐
tes. Da der Busparkplatz hinter der
Vlamenstraße (nach Süden) es sehr
unübersichtlich für Fahrradfahrende
macht sich einzuordnen, sieht der
Stadtbezirksbeirat dieses nur sehr
kurze Stück eines Radstreifens sehr
kritisch. Die Stadt wird die Situation

gemeinsam mit dem Stadtbezirksbei‐
rat im Blick behalten und gegebenen‐
falls Anpassungen vornehmen lassen.
Erneuert wird ebenfalls die Straßen‐
beleuchtung mit moderner LED-Tech‐
nik.
Die Baumaßnahme startet im April
und wird voraussichtlich September
enden. Eine Umleitung erfolgt, wie in
der Vergangenheit erprobt, über die
Straßen „Am Zuckmantel“ bzw. „Luck‐
nerstraße“.

Text und Bilder: Michael Schmidt

LinkelstraßewirdzurBaustelle
–endlichwenigerLärmfürAnwohnende



Die Leipziger Stadtverwal‐
tung hatte schon vor gerau‐
mer Zeit die westliche Seite
der Bothestraße, auf der
dieses Gebäude steht, rein
verwaltungstechnisch nach
Gohlis „versetzt“. Da aber
alle Häuser dieser Stra‐
ßenseite weiterhin zur Ge‐
markung Möckern gehö‐
ren (während die Fahrbahn
und die östliche Seite der
Bothestraße von jeher Teil
der Gemarkung Gohlis wa‐
ren), möchte ich heute über die Nr. 27
schreiben, also über das erste Mö‐
ckernscheHaus, auf dasman vonGoh‐
lis her trifft. Im Juli 1885 stellte der
Gohliser Zimmermeister August
Kayßner beimMöckernschenGemein‐
derat den Bauantrag für ein Wohn‐
haus auf der Spitze des Eckgrund‐
stücks Windmühlenstraße (ab 1891
Johann-Georg-Straße, jetzt Bothestra‐
ße) / Hallesche Chaussee (jetzt Georg-
Schumann-Straße). Da der obere Ab‐
schnitt der Straße noch nicht be‐
schleust war, musste sich Kayßner mit
der Gemeinde Gohlis über die beste‐
henden Bedingungen einigen.
1890 und 1892 wurden von dem
Grundstück weitere Bauplätze abge‐
trennt und bebaut (jetzt Nr. 21–25).
1893 errichtete Kayßner das Seitenge‐
bäude links von seinem Wohnhaus,
das den Anschluss an die Nr. 25 her‐
stellte. Ein Torweg sicherte die Grund‐
stückszufahrt.
Im Jahre 1894 wurden für die Bothestr.
27 u.a. folgende Mitglieder des Frau‐
envereins Möckern genannt: Frau
Schneidermeister Ziegenfuß, Frau
Lehrer Hartmann, Frau Oberfeuer‐
wehrmann Seidemann.
Um 1895 erwarb der Handschuhma‐
cher Robert Moldenhauer das Gebäu‐
de. 1902 beantragte er die Genehmi‐
gung für einen Umbau. Daraufhin
forderte die Gemeinde, dass der Vor‐
garten an der jetzigen Georg-Schu‐
mann-Straße entfällt, diese Fläche

dem Fußweg zugeschlagen und ge‐
pflastert wird und unentgeltlich in Ge‐
meindeeigentum übergeht. Außer‐
dem wurde darauf hingewiesen, „dass
vor die Hausflucht keine Stufen gelegt wer‐
den dürfen“. Die darauf erfolgende Ge‐
schäftstätigkeit fand im Leipziger
Adreßbuch erst 1906 Erwähnung. So
eröffnete Moldenhauer eine Militär‐
effektenhandlung.Er handelte alsomit
den vielfältig und reich verzierten Ap‐
plikationen und Schnüren auf militäri‐
schen Uniformen. Besonderer Bedarf
dafür bestand bei den verschiedenen
Blasmusikkapellen der Regimenter
Nr.106 und 107, die regelmäßig bei
Platzkonzerten und Bällen aufspielten.
Georg Kelterborn führte in seinem
1893 in Gohlis gegründeten Geschäft
Zigarren (Import und Versandhandel),
Papier, Schreibwaren, besaß eine
Buchbinderei und verlegte Postkarten.
1903 eröffnete er in der Nr. 27 „vis a vis
der 106er Kaserne“ eine Filiale, die er bis
1906 betrieb. 1907 gründete Alfred
Rose in diesen Räumen eine eigene
Firma (Zigarrenhandel, Buchbinderei,
Papierwaren).
Ebenfalls 1907 verlegte der Schneider‐
meister August Klepel seine Zivil- und
Militärschneiderei, die sich seit der
Gründung im Jahre 1895 in der jetzi‐
gen Laubestr. 8 befand, in den Eckla‐
den der Nr.27. Bereits 1903 hatte er
selbstbewusst geworben: „Erstes Haus
am Platze!“ Das Geschäft hielt sich bis
nach dem 2. Weltkrieg, noch 1949 in‐

serierte Klepel im Leipziger Adreß‐
buch „Schneidermeister – Uniformen aller
Art“. Ende der 1950er Jahre schloss die
Schneiderwerkstatt.
In dem Nachbarladen, der weiterhin
als Zigarren- und Papierwarenhand‐
lung lief, gab es im Laufe der Zeit eini‐
ge Besitzerwechsel: 1911 Wendelin Je‐
newein, 1912 Richard Hanf, 1915 Paul
Emmrich, der 1919 die Papierwaren
aufgab. 1921 folgte Walter Lorenz, 1923
Graupner, und ab 1924 bis 1945 befand
sich auch hier eine Filiale der „Waren-
Einkaufs-Zentrale GmbH für Tabak‐
waren“, die in allen Leipziger Stadttei‐
len tätig war.
Ab den 1960er Jahren verfiel das Ge‐
bäude mehr und mehr. Die Sero-An‐
nahmestelle in dem kleineren Laden
trug auch nicht zur Belebung des Ein‐
drucks bei.
1991 wurde die Wandfläche um den
rechten Laden weiß angepinselt, es er‐
öffnete ein ASIA-Shop. Am Eckladen
wurden die Rollläden geschlossen.
1995 erhielt auch der Eckladen einen
Farbanstrich, ein „Döner Kebab – Ori‐
ent Shop“ öffnete seine Kunststofftür.
2000 schlossen beide Läden wieder.
Im Jahre 2008 wurde das Gebäude sa‐
niert, wobei auch die auffallenden
Eingangsstufen vor dem Eckladen er‐
neuert wurden. In den beiden Läden
findet man inzwischen wechselnde
Dienstleister.

Text: Ulrike Kohlwagen

Bothestr. 27 Ansicht 1904
(Teil einer Postkarte; Quelle: Sammlung Karsten Brösel)

Ansicht 2008
(Foto: K.-H. Kohlwagen)

MÖCKERNSCHEGESCHICHTE(N)
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Blick auf die Spielplatzebene

Am Park an der Auferstehungskirche
wurde 2021 mit den aufwendigen Bau‐
arbeiten für die dringend notwendige
Neugestaltung begonnen, die in An‐
lehnung an die ursprüngliche Gestal‐
tung erfolgte. Die grundhafte Erneue‐
rung der Grünanlage, die 1929 auf dem
altenMöckernschen Friedhof entstand
und 1975 durch den Bau der Kaufhalle
reduziert wurde, war unumgänglich
geworden. Der fortschreitende Verfall
der historischen Mauern und der Ver‐
schleiß der Spiel- und Sitzmöglichkei‐
ten aus den 1980er Jahren war deutlich
sichtbar. Ordentliche Zugangsberei‐
che in den Park von der Dantestraße
und der Jupp-Müller-Straße waren
nicht vorhanden. Im VIADUKT wurde
bereits auf die umfangreichen Vorbe‐
reitungsarbeiten hingewiesen. Es
wurde auch ausführlich zu den Bür-
geraussprachen berichtet. Im Wesent‐
lichen konnten die Hinweise und Vor‐
schläge der Bürger Berücksichtigung
finden, was allerdings bei dem unter
Denkmalschutz stehenden Park nicht
immer einfach war.
Die 5.245 m² große Anlage an der Auf‐
erstehungskirche Möckern, zwischen
Jupp-Müller-Straße und Dantestraße
gelegen, konnte im Dezember 2021
zur Nutzung übergeben werden.
Leider war – coronabedingt – eine fei‐

erliche Übergabe nicht möglich.
Hoffentlich kann sie 2022 unter ande‐
ren äußeren Bedingungen nachgeholt
werden.
Die Gesamtkosten für die Baumaßnah‐
men betragen 682.000 €, die sich aus
233.000 € Eigenmitteln und 449.000 €
Fördermitteln zusammensetzen.
Mit der neu gestalteten Grünanlage
steht dem Ortsteil Möckern nun ein
neuer Kinderspielplatz mit verschie‐
denen Kletterkombinationen („Rut‐
sche mit Quirl“, Wippchen, Raupe und
Entenfamilie) zur Verfügung. Für älte‐
re Kinder, Jugendliche und Erwachse‐
ne gibt es zudem eine Tischtennisplat‐
te und Sitzmöglichkeiten im Norden
der Anlage.
Eine umlaufende, mit Kletterpflanzen
begrünte Pergola überspannt die Sei‐
tenbereiche um den Spielplatz. Erfri‐
schung für Jung und Alt wird in der
heißen Jahreszeit ein Trinkbrunnen
bringen.
Das untere Gartenparterre erhielt
nach historischem Vorbild einen fri‐
schen Rasenspiegel, umlaufende Wege
und Bänke mit Lehnen. Der durch die
Trockenheit der vergangenen Jahre
abgestorbene und teilweise stark
überalterte Baumbestand wurde
durch die Neupflanzung von 26 Bäu‐
men verjüngt. Die historischen Trep‐

penanlagen und die Klinkermauern
wurden wiederhergestellt. Besonders
hervorzuheben sind die barrierefreien
Zugangsmöglichkeiten zur Kirche und
zum Park.
Allerdings fallen zwei Wermutstrop‐
fen auf die gut gelungene Wiederher‐
stellung der historischen Parkanlage.
Zum einen hätte das Kugeldenkmal
vor der Kirche eine Reinigung bitter
nötig, zum anderen fehlt eine öffentli‐
che Toilette. An der alten Anlage war
sie vorhanden, fehlt aber nun schon
seit Jahren, obwohl sie dringend benö‐
tigt wird.
Mit der Fertigstellung der Parkgestal‐
tung wird das Vorhaben „Perlenschnur
Georg-Schumann-Straße“ rechtzeitig
vor dem Auslaufen des seit 2010 lau‐
fenden Entwicklungskonzepts Förder‐
gebiet „Aktive Stadt- und Ortsteilzen‐
tren“ zum 31.12.2021 abgeschlossen.
Hoffen wir, dass die Pflege der Anlage
gut durchgeführt wird und die Park‐
benutzer sich so verhalten, dass ein
angenehmer Aufenthalt gewährleistet
bleibt.
Unser Dank gilt allen, die an der Reali‐
sierung mit Rat und Tat mitgewirkt
haben, besonders den Mitgliedern des
Magistralenmanagements und Frau
Reinhardt von der Stadtverwaltung.

Text und Fotos: Karl-Heinz Kohlwagen

DieWiederherstellung des Parks
an der Auferstehungskirche

Kleinkinderspielplatz mit Entenfamilie, Sandkasten

Der Alltag ist bereits angekommen.
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Mit den Entscheidungen von Bund
und Ländern Ende Januar treten erste
Lockerungen auch für den Amateur‐
sport in Kraft. Es ist noch nicht eine
breite Öffnung für jedermann und in
allen Sportarten. Und auch so manche
Auflage zur Nachweisführung belastet
die verantwortlichen Trainer und
Übungsleiter.
Aber es ist die Hoffnung auf einen
Schritt in Richtung Normalität.
Die 4 Sportvereine auf unserer Au‐
gust-Bebel-Kampfbahn beginnen wie‐
der mit ihrem geliebten Sport. Wir
bieten allen sportlich Interessierten
vielfältige Möglichkeiten, um die Fit‐
ness zu verbessern.

Allein in unserem TSV 1893 Leipzig-
Wahren sind das die Sportarten Bil‐
lard, Badminton, Fußball, Laufen und
Gymnastik (auch speziell für Vor‐
schul-Kinder, Wander-Kanu, Tennis,
Fußball (in fast allen Altersklassen),
Volleyball, Kraftsport / Athletik und
Tischtennis. Auf unserer Homepage
(www.tsv-1893-leipzig-wahren.de) be‐
finden sich Informationen zu An‐
sprechpartnern.
Hinzu kommt, dass wir im Aufbau ei‐
ner Sportgruppe (Sektion) von Cheer‐
leaders sind. Hier lohnt sich bei Inter‐
esse, Kontakt mit dem Vorstand
(unter 0170 – 49 013 56) aufzunehmen.
Für alle kleinen Fußballer schon heute

der Hinweis, dass wir auch in diesem
Jahr wieder ein spannendes Fußball-
Camp mit erfahrenen Trainern anbie‐
ten. Das findet in der ersten Woche
der sächsischen Sommer-Ferien, also
vom 18. – 22. Juli 2022 jeweils ganztä‐
gig statt. Bei Interesse bitte beim Vor‐
stand (unter 0170 – 49 013 56) melden !

Axel Beckert
TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.
1.Vorsitzender

TSV1893Leipzig-Wahrene.V.
DerBreitensportatmetauf–Schritt fürSchritt

Der ANKER e.V. Seniorenbüro Nordwest
mit Seniorenbegegnungsstätte „Hedwig
&Oskar“ Horst-Heilmann-Str. 4
Corona: Begegnung derzeit offen mit 2G+ . Für das Beratungs‐
angebot gilt: 3G Da die Regelungen einem permanenten Wandel
unterworfen sind, wird gebeten, sich tagesaktuell zu informie‐
ren und bei Unsicherheit telefonisch bzw. per E-Mail bei uns
nachzufragen.Auch bei Schließung der Begegnungsangebote ist
unser Seniorenbüro zu den Öffnungszeiten immer besetzt.

MonatsprogrammMärz
Regelmäßig – Montags 11:00 – 11:45 Uhr
Stuhlgymnastik; 14:00 – 17:00 Uhr Offener
Bereich, u.a. Kartenspiele (Rommé), Zei‐
tungsschau / Dienstags 10:30 – 11:30 Uhr
Anmeldung); 14:00 – 15.00 Uhr Gedächt‐

nisspiele; 15:00 – 17:00 Uhr Offener Be‐
reich, u.a. Spielenachmittag, Zeitungs‐
schau / Mittwochs 11:00 – 12:30 Uhr Ge‐
meinsam erinnern* (14-tägig, 02.03.,
16.03., 30.03.) / Donnerstags 11:00 – 13:00
Uhr Gemeinsam gesund kochen*; 14:00 –
15:00 Uhr Hand- und Fingergymnastik;
14:00 – 16:00 Uhr Offener Bereich, genera‐
tionenübergreifend: Handarbeit (14-tägig,
10.03., 24.03.) / Freitags 13:00 – 14:00 Uhr
Handysprechstunde* / Besondere Veran‐
staltungen (bitte immer mit Anmeldung!)

– Mi, 02.03. 14:30 – 16:00 Uhr Gesunde
Haarpflege: einfach, natürlich und schön!
(Anmeldung bis 25.02.) / Do,03.03. 10:00–
12:00 Uhr Mobilitätsberatung LVB / 14:30 –
16:00 Uhr Kaffeeklatsch / Mi,09.03. 14:30 –
16:00 Uhr Ein musikalischer Blumen‐
strauß zum Frauentag mit Richard
Schreppel, Gitarre und Gesang (Anmel‐
dung bis 02.03.) / Mi, 16.03. 14:30 – 16:00
Uhr Info-Veranstaltung Soziale Beratung:
Wie beantrage ich einen Pflegegrad? / Do,
17.03. 10:00 – 12:00 Uhr ADAC Gesprächs‐
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Die Beratung findet momentan zu fol‐
genden Zeiten statt:
Dienstag 10-12 Uhr;
Mittwoch 17-19 Uhr,
Freitag 14-16 Uhr und
nach Vereinbarung.
Dabei gibt es auch die Möglichkeit der
telefonischenBeratung oder per E-Mail
und des Hausbesuchs.
Ein weiterer wichtiger Teil sind Ange‐
bote zur Förderung des Miteinanders
und der Seniorengesundheit. Frau Mo‐
nika Winterstein unterstützt als Assis‐
tentin die Arbeit von Frau Beyer.

Seit Herbst letzten Jahres ist „der An‐
ker e.V.“ Träger des Seniorenbüros
Nordwest in der Horst-Heilmann-
Straße 4 in Möckern.
Zuvor war die Volkssolidarität Leipzig
langjähriger Betreiber.
Das Seniorenbüro Nordwest mit sei‐
ner Seniorenbegegnungsstätte „Hed‐
wig und Oskar“ sind gerade für die Se‐
niorinnen und Senioren eine wichtige
Anlaufstelle. Denn nicht nur Begeg‐
nung, sondern auch Beratung sind ein
wichtiger Teil der Angebote des Senio‐
renbüros.
Leiterin des Seniorenbüros ist Sozial‐
arbeiterin und Sozialpädagogin Mari‐
on Beyer. Ihr liegt es am Herzen, das
Miteinander der Seniorinnen und Se‐
nioren in Möckern und Wahren zu för‐
dern. Dabei soll die Beratung mehr als
zuvor einen höheren Stellenwert
einnehmen. Dabei ist das Themen‐
spektrum, zu dem sie berät, sehr breit
gefächert. Mit ihrer langjährigen Er‐
fahrung bei der Volkssolidarität Dres‐
den und Fachservicestelle für Alltags‐
begleitung, Nachbarschaftshilfe und
anerkannte Angebote zur Unterstüt‐
zung im Alltag in Dresden bringt sie
Erfahrung aus der Beratung, insbe‐
sondere zu den Unterstützungsmög‐
lichkeiten im Alltag für Senioren und
Pflegebedürftige, jenseits der Pflege in
Sachsen mit.

Beratung erfolgt in folgenden viel‐
fältigenThemenbereichen:

• Beratung zu Pflegeleistungen
und deren Beantragung

• Organisation häuslicher Pflege
• Vorsorgevollmacht, Betreuungs –

und Patientenverfügung
• zu Übergangsphasen (Eintritt

Rentenalter, Pflegebedürftigkeit,
stationäre Pflege, Palliativversor‐
gung)

• Vermittlung in weiterführende
Angebote

• Beratung für pflegende Angehö‐
rige zu Möglichkeiten der Entlas‐
tung

• Beratung zu alternativen Wohn‐
formen und Wohnumfeld-ver‐
bessernde Maßnahmen

• Beratungen zur Beantragung von
Wohngeld, Grundsicherung im
Alter und Hilfen zur Pflege

• Schwerbehindertenausweis
(Nachteilsausgleich)

• Leipzig-Pass
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Beratung zu Möglichkeiten der

Unterstützung bei der Bewälti‐
gung des Alltags (Betreuung/Ent‐
lastung)

„HedwigundOskar“sindfürdie
SeniorinnenundSeniorenda!

Also scheuen Sie sich nicht, die Angebote des Seniorenbüros zu nutzen. Wir
werden in jeder Ausgabe über aktuelle Angebote des Seniorenbüros berichten.
Das Seniorenbüro Nordwest in der Horst-Heilmann-Straße kann man per
Telefon (0341/33209600) oder E-Mail (seniorenbuero@anker-leipzig.de) erreichen.

runde für ältere Verkehrsteilnehmer mit
Horst Wilsdorf / Mi, 23.03. 14:30 – 16:00
Uhr heiteres Lese-Café (Curt Goetz) / Mi,
30.03. 14:30 – 16:00 Uhr Kräutermärchen
(Märchen und Legenden zu Heilpflanzen,
ihre Verwendung inkl. Kostprobe)
MonatsprogrammApril
Regelmäßig – Montags 11:00 – 11:45 Uhr
Stuhlgymnastik; 13:30 – 17:00 Uhr Offener
Bereich, u.a. Kartenspiele (z.B. Rommé),
Zeitungsschau / Dienstags 10:30 – 11:30
Uhr Beweglich und schmerzfrei alt wer‐

den*; 14:00 – 15:00 Uhr Gedächtnisspiele ;
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag / Mitt‐
wochs 11:00 – 12:30 Uhr Gemeinsam erin‐
nern* (14-tägig, 02.02., 16.02.) / Donners‐
tags 11:00 – 13:00 Uhr Gemeinsam
kochen*; 14:00 – 15:00 Uhr Hand- und Fin‐
gergymnastik; 14:00 – 16:00 Uhr Offener
Bereich, generationenübergreifend: Hand‐
arbeit (14-tägig, 14.04., 28.04.) / Freitags
13:00–14:00UhrHandysprechstunde* /Be‐
sondere Veranstaltungen (immer mit Vor‐
anmeldung) – Mi,06.04., 14:30 – 16:00 Uhr

Musik-Café / Do, 07.04., 14:30 – 16:00 Uhr
Kaffeeklatsch / Mi, 13.04., 14:30 – 17:00 Uhr
österliches Basteln (mit Kaffeerunde) / Mi,
20.04., 10:00 Uhr Osterspaziergang um
den Auensee (Treff am Seniorenbüro) / Do,
21.04., 10:00 – 12:00 Uhr ADAC Gesprächs‐
runde für ältere Verkehrsteilnehmer mit
Horst Wilsdorf / Mi, 27.04., 14:30 – 16:00
Uhr Info-Veranstaltung Soziale Beratung:
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
und Patientenverfügung
*Bittemit Anmeldung

Marion Beyer
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Sehr geehrte Leserinnen
und Leser des Viadukt,

auch in Zeiten von Wi‐
kipedia und Co bleiben

das Ermöglichen eines Zugangs zu In‐
formationsquellen und die Bereitstel‐
lung von Medien zur Wissensvermitt‐
lung weiterhin Kernaufgaben von
Öffentlichen Bibliotheken. Mit Brock‐
haus Online erweitern die Leipziger
Städtischen Bibliotheken ihre digitale
Palette um ein weiteres informations‐
vermittelndes Angebot aus traditions‐
reichem Haus.
Neben der klassischen Enzyklopädie
enthält das Portal ein Jugend- und
Kinderlexikon. Für die Jüngeren (7-10
Jahre) bietet das Kinderlexikon eine
speziell angepasste Umgebung. Das
Jugendlexikon bietet über eine Um‐
schaltfunktion in der Enzyklopädie ei‐
gens für die Zielgruppe der 10 bis 14-
Jährigen aufbereitete Texte. Der plas‐
tische Reader übersetzt Texte in mehr
als 60 Sprachen und liest diese mit un‐
terschiedlichen Geschwindigkeiten
und Stimmen vor. Für eine bessere
Lesbarkeit können außerdem Textgrö‐
ße, Schriftart und Abstand geändert,
bestimmte Wortarten hervorgehoben
sowie Wörter nach Silben getrennt
werden.
Das Brockhaus Schülertraining für die
Fächer Deutsch, Englisch, Franzö‐
sisch, Latein und Mathematik hilft
Schülerinnen und Schülern beim Ver‐
stehen von Unterrichtsinhalten,
Schließen von Wissenslücken und be‐
reitet sie auf bevorstehende Tests und
Klassenarbeiten vor. Schülerinnen
und Schüler wählen im E-Learning-
Angebot ihr Wunschfach und Thema
aus und nach einer kurzen Einführung
stehen ihnen abwechslungsreiche, in‐
teraktiveÜbungen zurVerfügung.Von
Fachexperten und Didaktikern entwi‐
ckelt, fördert das Brockhaus Schüler‐
training neben dem Umgang mit
Computer und Internet auch Lese‐

kompetenzen, Textverständnis und ei‐
genständiges Arbeiten.
Ab sofort können sich alle Nutzerin‐
nen und Nutzer mit der Benutzer‐
nummer und dem Passwort des Bi‐
bliotheksausweises über die Webseite
der Leipziger Städtischen Bibliothe‐
ken einloggen und das Angebot voll‐
umfänglich nutzen. Wir freuen uns
auf IhrenBesuch! Egal, ob virtuell oder
vor Ort!
Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha‐
ber ist ermäßigt. Kinder und Jugendli‐
che bis zum vollendeten 19. Lebensjahr
können die Bibliothek kostenlos nut‐
zen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
10 – 19 Uhr ; Mi 15 – 19 Uhr

Neues aus der
Bibliothek Gohlis

UNABHÄNGIGES
VERSICHERUNGSBÜRO
Gisela Sandring
Pferdnerstr. 10 04159 Leipzig
Tel.: 4 61 22 49 Mobil 0178 461 22 49
E-mail: gisela.sandring@t-online.de

Renftstraße 1 - 04159 Leipzig
www.anker-leipzig.de

e-mail: info@anker-leipzig.de

Infopoint - Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 16.00 - 18.00 Uhr

Live-Musik

22.02.22 Elsterbluesband
01.03.22 Helmet Duty
08.03.22 TOPless
15.03.22 Take the BLUE
22.03.22 The Terzbrothers
29.03.22 Burkhard

Veranstaltungen

18.03.22 Christian Hentschel Ostrocktalk
19.03.22 André Herzberg: musik. Lesung
26.03.22 Renft
01.04.22 Robert Gläser
09.02.22 U2Leipzig – Sidney King
14.04.22 Ulla Meinecke & Band
24.04.22 Kitty, Daisy & Lewis
30.04.22 ASP
14.05.22 Cäsar’s Apfeltraum
17.06.22 Wolf Maahn & Band
25.09.22 Kasalla
23.10.22 Jini Meyer
29.10.22 Falkenberg & Band
19.11.22 Die Zöllner Bigband
25.11.22 Die Seilschaft

Renft

Winterferien im ANKER!
14.02. – 25.02.2022

14.02. Billard-Turnier
15.02. ANKER-Kino
16.02. Blumenkästen bauen
17.02. Theater-Workshop
18.02. Ausflug Kletterturm Mockau
21.02. Hydro-Dipping
22.02. Ausflug: Lasertag
23.02. Schwarz-Weiß Fotografie
24.02. eigener Kräutertopf & Brot
25.02. Geocashing in Möckern & Co.

…und Vieles mehr!

www.anker-leipzig.de | 0341 9 12 83 27
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Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt bzw.
unter den jeweils gültigenHygienebestim‐
mungen!

14.-27.Februar
Winterferienprogramm der Auwalds‐
tation
Freitag, 25. Februar, 19:00 Uhr
„Komisch, wenn keiner lacht“
Best of Johannes Kirchberg– die
schönsten Lieder aus den letzten Pro‐
grammen. Das Schönste, das Lustigs‐
te und das Musikalischste der letzten
Jahre. Lieblingsliebeslieder, Zungen‐
brecher und Kabarettsongs, zum
Schmunzeln, Mitsingen und zum
Mitlachen. 10 € (Leipziger Hotel –
Karten im Vorverkauf, Restkarten an
der Abendkasse)
Sonntag, 27. Februar, 14:00 Uhr
Familienwildnisexkursion im Winter
mit der Natur- und Wildnispädagogin
Heike Bürger.
Ki. 7 € / Erw. 10 €; mit Voranmeldung
Sonntag, 06.März; 14:00 Uhr
Familienexkursion „Frühlingserwa‐
chen“ - oder was passiert, wenn die
ersten warmen Sonnenstrahlen auf
den Boden fallen?
5 €; mit Voranmeldung
Sonntag, 13.März; 14:00 Uhr
Der Wildkatze auf der Spur - Exkursi‐
on, Wissenswertes und Spiele rund
um das Thema Wildkatze
5 €; mit Voranmeldung

Freitag, 18.März, 19:00 Uhr
Lesung zur Buchmesse – Krimi, Lie‐
be, Phantasie? Spannend wird es auf
alle Fälle 10 € (Leipziger Hotel – Kar‐
ten im Vorverkauf, Restkarten an der
Abendkasse)
Sonntag, 20.März, 14:00 Uhr
Familienwildnisexkursion im Frühling
mit der Natur- und Wildnispädagogin
Heike Bürger.
Ki. 7 € / Erw. 10 €; mit Voranmeldung
Samstag, 26.März, 14:00 Uhr
Exkursion durch die Burgaue zum
Thema Wildtiere mit dem Revierförs‐
ter Martin Opitz vom Stadtforst Leip‐
zig. TP: Nahlebrücke, Gustav-Esche-
Straße, kostenfrei; mit Voranmeldung
Sonntag, 27.März; 10:00 Uhr
Waldbaden – ein Achtsamkeitsspa‐
ziergang für Stressabbau und Ge‐
sundheitsprävention mit Anja Hüm‐
mer. 13 €; (Kinder ab 12 Jahre) mit
Voranmeldung
Sonntag, 03. April; 14:00 Uhr
200 Jahre Naturraum Schlosspark
- Flora und Fauna im Wandel der Zei‐
ten; kostenfrei; mit Voranmeldung
Samstag, 09. April; 7:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung im Schloss‐
park Lützschena mit der Biologin
Wiebke Engelsing.
5 €; mit Voranmeldung
Sonntag, 10. April, 16:00 Uhr
„22 cm Zärtlichkeit“ Die Schauspiele‐
rin Dorit Gäbler liest komische, tragi‐

sche, lustige und traurige Geschichten
aus 33 Jahren Reporter-Tätigkeit von J.
Mario Simmel: Geschichten von erre‐
genden und alltäglichen Dingen voller
Heiterkeit, Bitterkeit und Verständ‐
nis. 10 € (Leipziger Hotel – Karten im
Vorverkauf, Restkarten an der Abend‐
kasse)

Veranstaltungen Februar bis April

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00Uhr

HAUS AM SEE

Ihr freundliches Gasthaus und Bootsverleih am Auensee
Sie suchen einen Ort für Ihre Feier? Unsere gemütliche Kaminstube und ein eigener Terrassenbereich stehen für für Sie bereit (bis 30 Personen)!

beschaulich im Grünen, direkt am Seeufer

Tret- und Ruderboote für alle Altersgruppen
Kaminstübchen

ganzjährig geöffnet, kein Ruhetag
Montag bis Freitag 11 – 19 Uhr / Samstag und Sonntag 10 – 19 Uhr
Imbiss- und Getränkeangebot – abwechslungsreich und preiswert

www.FreizeitinLeipzig.de
Tel.: 0177 868 50 62
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Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de
Gottesdienste: in Möckern (Auferste‐
hungskirche): Georg-Schumann-Str.
184 – 6 Uhr: 17.04.; 9 Uhr: 20.02.,
06.03., 13.03., 20.03., 10.04., 15.04.; 10
Uhr: 27.03., 18.04.; 18:30 Uhr: 02.03.
in Wahren: Gnadenkirche, Opferweg 2
7 Uhr: 17.04.; 9 Uhr: 27.02., 13.03.,
27.03., 10.04.; 10.30 Uhr: 06.03.,
20.03., 15.04.; 18:30 Uhr: 04.03. / im
Seniorenheim„Katharinenhof AmLun‐
apark“, Friedrich-Bosse-Str. 93 16.03.,
20.04. / im Seniorenheim „Katharinen‐
hof Am Auensee“, Am Hirtenhaus 5:
15.03., 13.04. / im Betreuten Wohnen,
Buchfinkenweg 2-4: 08.03., 12.04.
Besondere Veranstaltungen
– Coronabedingt sind die Termine lediglich unter Vorbehalt an‐
gegeben. Bitte informieren Sie sich in der Verwaltung, in den
Schaukästen oder im Internet.

Freitag, 25.02., 19:00 Uhr, Treff Le‐
bensL.u.S.T., Ökumenischer Bibel‐

kreis; Sonnabend, 26.02., 17:00 Uhr,
Auferstehungskirche Möckern, Orgel‐
vesper; Montag, 28.02., 19:30 Uhr,
Gartenhaus Wahren, Offenes Singen;
Mittwoch, 02.03., 18:30 Uhr, Auferste‐
hungskirche Möckern, Ökumenischer
Gottesdienst zum Aschermittwoch;
Freitag, 04.03., 18:30 Uhr Gnadenkir‐
che Wahren, Gottesdienst zum Welt‐
gebetstag; Mittwoch, 23.03., 14:30 Uhr
Gartenhaus Wahren, Regionale Senio‐
ren mit Marion Kunz zum Thema
„Frauenarbeit in Portugal“ (Fahrdienst
möglich, Tel.: 4611850); Freitag, 25.03.,
19:00 Uhr, Treff LebensL.u.S.T., Öku‐
menischer Bibelkreis; Sonnabend,
26.03., 17:00 Uhr, Auferstehungskirche
Möckern, Orgelvesper; Montag,
28.03., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren,
Offenes Singen; Dienstag, 12.04.,
18:00 Uhr, Auferstehungskirche Mö‐
ckern, Passionsgottesdienst; Freitag,
15.04., 15:00 Uhr, Auferstehungskirche

Möckern, Passionsmusik

TreffLebensL.u.S.T.,
Georg-Schumann-Str.326
–Coronabedingt sind die Termine lediglich unter Vorbehalt an‐
gegeben. Bitte informieren Sie sich in der Verwaltung, in den
Schaukästen oder im Internet.

Geöffnet: dienstags 09:30-12:00 Uhr,
14:30-17:00 Uhr (09:30 Uhr Morgen‐
kaffee; 15:00 Uhr Kaffeetrinken);
mittwochs 10:00-12:00 Uhr; 14:30-
17:00Uhr (14:30Uhr Spielenachmittag;
donnerstags 09:30-12:00 Uhr; 14:30-
17:00 Uhr (14:30 Uhr Kaffeetrinken; für
Kinder spielen und basteln);
am 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr
Trauercafé „Lichtblick“; am 4. Don‐
nerstag im Monat: 17.30 Uhr Bibelge‐
spräch der Landeskirchlichen Ge‐
meinschaft; Dienstag bis Donnerstag
nach Schulschluss Raum und Zeit für
Hausaufgaben in Ruhe

VeranstaltungeninderSophienkirchengemeinde

Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip‐
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert,
Leipzig – Wahren / Georg Schumann
Straße 336 / 04159 – Leipzig / Prior des
Klosters und leitender Pfarrer: Pater
Josef kleine Bornhorst OP / Gemeinde‐
pfarrer: Pater Bernhard Venzke OP
Tel.: 0341 - 46 76 64 00 (P. Bernhard) /
Fax: 0341 - 46 76 64 02 / E-mail:
Gemeinde-Sankt-Albert-Leipzig@gmx.de
regelmäßige Gottesdienste Februar –
April 2022: sonntags: 8.15 Uhr und
10.00 Uhr Heilige Messe, 18.15 Uhr
Vesper (Abendgebet); montags: 7.40
Uhr Laudes (Morgengebet), 8.00 Uhr

Heilige Messe; dienstags: 7.40 Uhr
Laudes (Morgengebet), 8.00 Uhr Hei‐
lige Messe; mittwochs: 8.00 Uhr Heili‐
ge Messe; donnerstags: 7.40 Uhr Lau‐
des (Morgengebet); 8.00 Uhr Heilige
Messe; freitags: 8.00 Uhr Heilige Mes‐
se; samstags: 7.40 Uhr Laudes (Mor‐
gengebet), 8.00 Uhr Heilige Messe;
17.30 Uhr Beichtgelegenheit; 18.15 Uhr
Vesper (Abendgebet)
besondere Gottesdienste: Sonntag,
27. Februar (Faschingssonntag): 10.00
Uhr Faschingsmesse (Kostüme sind
nicht nur bei denKindern erwünscht!);
Mittwoch, 6.März

ASCHERMITTWOCH: 8.00 und 19.00
Uhr Hl. Messe mit Austeilung des
Aschekreuzes; Freitag, 25. März
HOCHFEST VERKÜNDIGUNG DES
HERRN: 8.00 Heilige Messe; Samstag,
2. 4. FIRMUNG der Pfarrei Sankt
Georg Leipzig-Nord; Sonntag, 10.
April PALMSONNTAG: 8.15 und 10.00
Uhr Heilige Messe, 17.00 Uhr Passi‐
onsandacht; GRÜNDONNERSTAG,
14. April: 8.00 Uhr Gründonnerstags‐
mette (Morgengebet); 19.00 Uhr Heili‐
ge Messe vom Letzten Abendmahl

Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595 | www.jesus-rettet.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst
So., 10:30 Uhr: Kinderstunde

Missionsgemeinde

KatholischeGemeindeSanktAlbertLeipzig-Wahren

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00
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Innungs- und
Meister-
betriebJENS KOBER

RAUMAUSSTATTER

Ausmessen, Beratung und Ausführung im
Objekt- und Privatbereich

Tel.: (034207) 73600 • Funk: (0171) 4843544
Gartenstraße 20

04435 Schkeuditz OT Radefeld

Polstermöbel
Neuanfertigung
Reparatur

Sonnenschutzanlagen
Vertikallamellen
Jalousien

Fußbodenbeläge
Verkauf
Verlegeservice



Nutzen Sie bitte folgende Kontodaten:
Empfänger:
IBAN:
BIC:
Geldinstitut:

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein
ehrenamtlicher Verein. Um das Viadukt, seine
Arbeit, das Büro und die vielen anderen Dinge
leisten zu können finanziert er sich über ver‐
schiedene Sachen. Er erhält Fördermittel der
Stadt, Mitgliedsbeiträge, Anzeigen im Viadukt
undSpenden.Mit Ihrer Spende fördernSie unse‐
re Arbeit. Der Bürgerverein ist als gemeinnützig
anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass Sie für eine
Spendenquittung im Verwendungszweck der
Überweisung ihre Adresse angeben. Nur so ist
die Ausstellung einer Spendenquittung möglich.

Seit letztem Jahr kann der Stadtbe‐
zirksbeirat Nordwest 50.000€ pro
Jahr für Vorschläge und Projekte aus
eigener Entscheidung heraus geneh‐
migen. Dabei ist es wichtig, dass die‐
se Ideen und Projekte in Wahren oder
Möckern durchgeführt werden.Dabei
gibt es zwei wesentliche Dinge, die
man unterscheiden muss. Einerseits
gibt es Ideen, die die Stadt umsetzt.
Das sind zum Beispiel zusätzliche
Parkbänke, zusätzliche Abfalleimer,
zusätzliches Stadtgrün und vieles
mehr. Andererseits können Vereine,
Initiativen und Privatpersonen für
öffentliche Veranstaltungen und ähn‐
liche Aktionen eine Unterstützung
beantragen. Dabei gibt es ein paar
Dinge zu beachten. So gibt es zwei
„magische Grenzen“. Bei Anträgen bis
1000€ kann der Stadtbezirksbeirat in
1. Lesung bereits abschließend den
Antrag beschließen. Ist die Höhe der
beantragen Förderung über 1000€
gibt es immer eine 2. Lesung. Bei
Maßnahmen, die die Stadt durchfüh‐
ren soll, muss jedoch immer eine Ver‐
waltungsmeinung zuvor eingeholt
werden, in der die Durchführbarkeit
und die Kosten dargelegt werden. Bei
Projekten, die die Antragsstellenden
selbst durchführen, ist eine Verwal‐
tungsmeinung nur bei einer Antrags‐
summe über 1000 € nötig.

Wichtig ist, dass alle eingereichten
Ideen und Projekte keine weitere För‐
derung durch die Stadt Leipzig erhal‐
ten. Alle weiteren Informationen
hierzu finden sie unter:
https://www.leipzig.de/
buergerservice-und-verwaltung/
stadtrat/stadtbezirksbeiraete/
stadtbezirksbudget
Sollten Sie Hilfe bei der Beantragung
benötigen, können Sie gerne den Bür‐
gerverein, die Stadtbezirksbeiräte
oder den Koordinator des Stadtbe‐
zirksbeirates Nordwest:
Herr Thomas Schurig
Telefon: 0341 123-2106
E-Mail: nordwest@sbb.leipzig.de
kontaktieren. Die Antragsstellung er‐
folgt aktuell ausschließlich über die
Internetseite der Stadt Leipzig.
Je konkreter die Einreichung der Idee
oder des Projektes ist, umso einfacher
ist es für die Stadtbezirksbeiräte, die‐
se nachzuvollziehen. Fotos von Bei‐
spielsweise örtlichen Gegebenheiten
sind auch sehr hilfreich.
Sie werden, wenn Ihre Idee bespro‐
chen wird, auch in den Stadtbezirks‐
beirat eingeladen. Zahlreiche Ideen
konnten bereits genehmigt werden
und befinden sich in der Umsetzung.
Also lassen auch Sie Ihren Ideen frei‐
en Lauf, um Möckern und Wahren
weiterzuentwickeln!

Ihre Ideen sind gefragt –Das
Stadtbezirksbudget fördert Ihre Ideen!

WieSie uns erreichen können

Bürgerberatungsstätte und Redaktion
„VIADUKT“
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
(Bürogebäude neben Kaufland-Parkplatz)
Aktuelle Büroöffnungszeiten:
Montag, 12 bis 17 Uhr
Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15 Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781

Weitere Informationen über unsere Website:
www.bv-moeckernwahren.de

E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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Unterstützen Sie dieArbeit des Bürgervereinsmit Ihrer Spende!

Bürgerverein Möckern/Wahren e.V.
DE84 8605 5592 1100 4540 94
WELADE8LXXX
Sparkasse Leipzig

Bild und Rahmen Benesch
· Einrahmungen · Wechselrahmen · Passpartouts ·

Kunstdrucke · Ölbilder · Radierungen

Mario Benesch
Georg-Schumann-Str. 321 · 04159 Leipzig

Tel./Fax: 0341 / 5 64 78 98

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr


